
kInderphILoSophIe

12 KRANICH 03/2015 – friedensbüro salzburg

Mit Kindern philosphieren. Geht das?
kinderphilosophie als methode zur annäherung
Der Text wurde dem Kranich zur Verfügung gestellt von der „Akademie Kinder philosophieren“.

betroffenheit bzw. Irritation erzeugt. auf
jeden Fall muss er offen sein und Fragen
zulassen, anstatt bereits vorgefertigte
antworten zu liefern. mögliche einstiege:
bilderbücher, geschichten, Fotos, boden-
bild, Spiel… anfangsrituale geben dem
gespräch zusätzlich einen rahmen und
ermöglichen Sicherheit und konzentra-
tion. Sie sollten gemeinsam mit der grup-
pe entwickelt werden.

Was muss ich als Gesprächs-
leitung beachten?

die gesprächsleitung (gL) erteilt das
wort durch Zuwerfen eines gesprächs-
balls. Sprechen darf nur, wer diesen in
händen hält, nach beendigung des bei-
trags wird er an die gL zurück gegeben.
alle weiteren regeln, die evtl. notwendig
werden, erarbeitet die gruppe gemein-
sam.
die gL achtet auf die einhaltung der
gesprächsregeln und der Zeit. Sie gibt
durch weiterfüh-rende Fragen inhaltliche
Impulse—ohne eigene Standpunkte ein-
zubringen. die pädagogische Fachkraft ist
beim philosophieren kein wissensvermitt-
ler! Zwischendurch fasst sie Stellung-nah-
men zusammen, ordnet die beiträge und
hakt bei Unklarheiten nach. durch
bestimmte Fragetechniken versucht sie,

Wie finde ich ein Thema?

kinder stellen philosophische Fragen. am
besten knüpft man daher an ihre Lebens-
welt an und nimmt ihre Fragen auf. philo-
sophische themen lassen sich in nahezu
jedem bereich finden: alles, was das eigene
Ich, das miteinander und die welt angeht
sowie die dinge, die über unsere erfah-run-
gen hinausgehen (z.b. tod, gott, Seele…),
eignet sich zum philosophieren.

Wie bereite ich mich vor?

eine philosophische einheit kann nicht in
dem Sinn vorbereitet werden, dass ein
inhaltliches Lern-ziel verfolgt würde. Um ein
philosophisches gespräch zu moderieren,
bedarf es jedoch einer gewis-sen Sicherheit,
was das thema angeht. dazu hat es sich als
nützlich erwiesen, eine mindmap zur jewei-
ligen philosophischen Frage anzufertigen,
die im Zentrum stehen soll. So können die
eigenen gedanken zu einem thema gefun-
den und geordnet werden.

Wie beginne ich ein philoso-
phisches Gespräch?

der einstieg in ein philosophisches
gespräch sollte so gewählt sein, dass er
zum thema hin-führt und persönliche

das gespräch in die tiefe zu führen:
o kannst du das genauer erklären?
o Fällt dir ein beispiel / ein gegenbeispiel
dazu ein?
o gilt das immer/ für alle?
o Sieht das jemand anders?
o welche ähnlichen begriffe gibt es
dafür?
was wäre das gegenteil?
o wie können wir herausfinden, ob das
wahr ist?
o wie begründest du das?

Wie beende ich ein philoso-
phisches Gespräch?

am ende wird der verlauf des gesprächs
kurz zusammengefasst bzw. erhalten die
kinder die möglichkeit, zu formulieren,
was sie aus dem gespräch mitnehmen.
alternativ formulieren die kinder Fragen,
die sie noch beschäftigen und die thema
einer weiteren einheit sein könnten.
eine reflexion verdeutlicht die eigene
verantwortung am verlauf des
gesprächs. Sie kann bei-spielsweise durch
eine daumenauswertung erfolgen. dabei
wird nicht die Leistung des einzel-nen
beurteilt, sondern eine konkrete auffas-
sung darüber entwickelt, was ein philoso-
phisches gespräch ausmacht.

Beispiele für Kinderfragen
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KINDERPHILOSOPHIE

die Akademie Kinder philosophie-
ren bildet pädagogInnen der ver-
schiedenen Zielgruppen und diszipli-
nen in der philosophischen
gesprächsführung mit kindern und
Jugendlichen aus. auch im herbst
2015 beginnen wieder einige rei-
hen. bei Interesse kann man sich
direkt an die akademie wenden:
Infanteriestr. 8
80797 münchen
telefon 089 – 44108 520
telefax 089 – 44108 525
akademie@kinder-philosophieren.de
mehr InFoS:
ww.kinder-philosophieren.de


	



